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Liebe Bewohner des Waldstraßenviertels, 
liebe Mitglieder des Bürgervereins 
Waldstraßenviertel e.V.,

Ihr Jan Willkomm 
Vorstandsvorsitzender Bürgerverein Waldstraßenviertel e. V.
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nun ist sie da, die Ausgabe der Waldstraßenviertel NACHRICHTEN zum 20. Großen Funken-
burgfest, und darüber freue ich mich ganz besonders. Zahlreiche kulturelle Höhepunkte dieser 
Stadt stehen auf der Kippe oder vor dem Aus, weil das Geld fehlt. Auch wir waren kurz vor dem 
Jubiläum so weit, das zwanzigste Fest abzusagen. Der Wunsch der Teilnehmer unserer Mitglie-
derversammlung und der Zuspruch vieler waren uns ein Ansporn, das Fest am 14. Juli 2012 
stattfinden zu lassen. Zahlreiche Unterstützer, allen voran Andreas Hahn von hahnevent, haben 
uns geholfen, unser Jubiläumsfest zu organisieren und zu finanzieren. So bleibt sie dieses Jahr 
erhalten, die schöne Tradition, sich mit Nachbarn und Freunden im einzigartigen Ambiente des 
Liviaplatzes zu treffen, um zu plauschen und zu feiern. Weitere Infos zum abwechslungsreichen 
Programm finden Sie in diesem Heft. Im Jubiläumsjahr gibt es zudem eine interessante Neue-
rung. Erstmalig wird es am Sonntagvormittag an gleicher Stelle ein Treffen zum „Livia-Frühstück“ 
geben. Sie dürfen gespannt sein. Abschließend noch eine Bitte: Unterstützen Sie den Bürger-
verein durch Ihre Mitgliedschaft, damit wir auch im nächsten Jahr neben dem Funkenburgfest 
die vielen Vereinsaktivitäten ermöglichen, die Interessen der Bürger im Viertel vertreten und Sie 
in den Waldstraßenviertel NACHRICHTEN lesen können, was es Neues im Viertel gibt.

Wir bedanken uns bei allen Unterstützern, die das 20. Große Funkenburgfest möglich gemacht 
haben: ACHILLES Sicherheitstechnik, ACTIO Ra'e Ringel & Partner, Allianz Generalvertretung Nau-
mann, Annett Borkenhagen, ASE Real Estate, BMW Niederlassung Leipzig, Augenfutter, Centralthea-
ter Leipzig, CG Gruppe, Deutsche Bank, Dienstleistungscenter Heide, Einhorn-Apotheke, ENK Leipzig, 
EVENT & EXPO Service, filmdienstleistungen, Frida La Mexicana, FUCHSHUBER ARCHITEKTEN, gra-
fotex, Hautarzt am Augustusplatz Wichmann, KASSLER Grafik-Design, Kinderkunstschule Goldfisch, 
KWL - Kommunale Wasserwerke Leipzig, Leipziger Oldtimerfahrten, Löwen-Taxi, Olaf Martens, Mar-
tens & Prahl Versicherungskontor, Maslaton Rechtsanwaltsgesellschaft, MiB, Pro Vita Hauskrankenpfle-
ge, PROFIDELIS, Reichelt Kommunikationsberatung, Roadrunner Leipzig, SDS Car Service, Thomas 
Druck, Trattoria No.1, US Elektro, VNG, Waldstraßen-Apotheke, WOHLFAHRT, Zahnarztpraxis Zipf
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Buntes Treiben 
rund um den Liviaplatz

Wollten Sie schon immer über dem Wald-
straßenviertel schweben? Dann besteigen 
Sie den ASE-Ballon und genießen die ein-
malige Sicht auf das Fest, das so manche 
Attraktion bietet wie die magische Tennis-
wand und die „VNG Kid’s World“ mit Klet-
terwand, Bungee Jumping oder Trampolin-
springen. Eine historische Feuerwehr kann 
in Beschlag genommen oder das eigene 
Konterfei im Polizeiwagen abgelichtet wer-
den. Wer mag, malt mit Michael Fischer-Art 
bunte „Funkenburgen“. Für das leibliche 
Wohl sorgt ENK Leipzig mit Feinem und 
Deftigem, das Promenaden-Café lädt ab14 
Uhr zu Kaffee und Kuchen ein, gespendet 
von den Bäckereien des Viertels. Danke! 
Ein Tipp: Glück wird garantiert bei der 

großen Funkenburg-Tombola. Jedes Los 
gewinnt! Sie unterstützen damit nicht nur 
die Arbeit des Vereins, sondern nehmen 
automatisch an der Ziehung der attraktiven 
Hauptgewinne teil. Apropos Unterstützung: 
Jedes neue Mitglied ist im Bürgerverein 
willkommen, sprechen Sie mit uns. 
Um 19 Uhr sind alle eingeladen zum Foto-
Shooting mit dem Fotografen Olaf Martens 
für unseren Kalender 2013. Bitte unbedingt 
etwas zum „Knipsen“ bereithalten, denn 
Martens fotografiert, wenn alle Gäste ihn 
fotografieren. 
Unser Novum im Jubiläumsjahr: Das Livia
Frühstück am Sonntag von 10 bis 13 Uhr, 
ein im doppelten Sinne kulinarisch-musika-
lischer Kehraus auf dem Liviaplatz. Wir se
hen uns beim 20. Großen Funkenburgfest!                            

Sabine Brückner
Leipziger Kulturpatin des 

Bürgervereins Waldstraßenviertel e. V.
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byebye: 
Singer-Songwriter-Pop

Samba Pintada: 
Brasilianische Rhythmen

Bei Samba Pintada wird Samba nicht nur 
gespielt, sondern auch gelebt. Das Ensemble 
besteht aus 23 festen Mitgliedern jeden Al-
ters, die unter der Leitung von Marian Ka-
nia ein vielfältiges Repertoire spielen. Von 
Rhythmen aus Rio de Janeiro über Klänge 
aus Salvador da Bahia bis hin zu Variationen 
wie Samba Funk, Pagode und Samba de Raiz 
trommeln Samba Pintada mit Leidenschaft 
brasilianische Rhythmen. Auch Songs mit 
Gesang und Begleitung durch ein Cavaquin-
ho, eine kleine viersaitige Gitarre, gehören 
zum Repertoire. Die Leipziger Band besteht 

seit zehn Jahren, neue Sambistas sind nach 
wie vor jederzeit herzlich willkommen. Ein-
mal pro Woche findet im Bandhaus in Leipzig 
eine Probe für Neulinge statt. Gespielt wer-
den bei Samba Pintada Trommelinstrumente 
wie Surdo, Caixa, Repinique oder Tamborim. 
Weitere Informationen zur Band erhalten Sie 
auf der Website: www.samba-pintada.net
Mit Samba Pintada erwartet die Zuhörer ein 
mitreißendes Programm, das Sie mit Samba-
Rhythmen nach Südamerika entführen wird.
Samba Pintada erleben Sie beim Großen 
Funkenburgfest ab 14.30 Uhr live.

Anett Blaschka

Seit Oktober 2011 sind Tim Ludwig und 
Oliver Haas das Singer-Songwriter-Duo 
byebye. Die Leipziger machen Popmusik 
mit deutschen Texten über Kuriositäten des 
Alltags. Die Texte stammen aus eigener Fe-
der und können humorvoll oder tiefgründig 
sein – dennoch wollen sie weder reihenwei-
se Lacher ernten, noch in bilderreicher Be-
deutungsschwere versinken.  Auf der Bühne 
überzeugen byebye mit zwei akustischen 
Gitarren und zweistimmigem Gesang, mit 
Grooves und Melodien, die ins Ohr gehen 
und dort bleiben. Im April erschien ihre erste 
EP, eine Art Mini-Album, „fünfkommafünf 
Lieder“, die nicht nur hält, was sie verspricht, 
sondern auch mit einigen Bandarrangements 
überrascht. Das erste Album ist in Planung, 
zunächst aber wollen byebye die Lieder so 
oft wie möglich live performen. Dabei gibt es 
keine Tabus – ob Straßenmusik, Kleinkunst-
bühne, Songslam-Veranstaltungen oder das 
klassische Live-Konzert. Ihre Musik präsen-
tieren byebye beim Großen Funkenburgfest 
ab 13.30 Uhr. Weitere Informationen erhalten 
Sie unter www.byebyemusik.de                  

Anett Blaschka
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Madam & Mad Men: 
Songs neu interpretiert

tempi passati: Lebens-
nahe Texte zur Gitarre

Wer alt genug ist, erinnert sich: Früher 
war der Sommer länger, und im Winter 
gab es Schnee. Das ist lange her, und das 
weiß auch Raik Hessel. Der ist zwar noch 
nicht wirklich alt, aber eben alt genug, um 
davon in seinen Liedern zu erzählen. 
Mit seiner Band tempi passati sinniert der 
Sänger und Gitarrist musikalisch ein we-
nig über den Lauf der Zeit. Es sind keine 
tief philosophischen Texte, aber sie sind 
nah am Leben. Sie schildern nicht in Ver-
klärungen, aber gern mit Gelassenheit. 
Und dies in bester amerikanischer Sin-
ger-Songwriter-Manier, nur eben „auf gut 
Deutsch“, wie Hessel seine Musik selbst 
beschreibt. 

W a l d s t r a s s e n v i e r t e l  N A C H RI  C H TE  N 	 11

Schön zu hören ist das ebenfalls auf der 
neuen CD „Weit draußen“, mit der es die 
Leipziger Band auch überregional zum 
Geheimtipp gebracht hat. 
Das Album ist aktuell auf der Lieder-Bes-
tenliste für deutschsprachige Musik plat-
ziert. Ab 17 Uhr ist tempi passati live zu 
Gast beim Großen Funkenburgfest. 
Weitere Informationen finden Sie auf der 
Website: www.tempi-passati.com

Anett Blaschka

Die Madam singt, die Mad Men spielen. 
Musikalisch wird dies zu einer Mischung 
aus einem Hauch Soul, einer Prise Pop und 
einer Portion Rock. Madam & Mad Men in-
terpretieren Songs bekannter Musiker wie 
Bruce Hornsby, Stevie Wonder, Amy Wine-
house oder Sade. Das Ergebnis klingt mal 
wild, mal zärtlich und immer intensiv und 
dynamisch. Madam & Mad Men stehen für 
einen Sound, der „nach jeder Menge Sonne, 
jeder Menge frischem Wind und Leben pur“ 
klingt, wie sie selbst sagen.  Hinter Madam 
& Mad Men verbergen sich fünf Musiker. 
Rocco Basler (Keyboard), Jörg Anders (Gi-
tarre), Hendrik Bertram (Bass) und Wieland 
Götze (Schlagzeug) spielten unter anderem 
gemeinsam in der Leipziger Jazz- und Fusi-
onband. Die junge Sängerin Sabine Martick 
ist die Stimme der Band. Zusammen traten 
die fünf Musiker erstmals zu Beginn des 
Jahres bei Konzerten in Ägypten auf. Ma-
dam & Mad Men ist es gelungen, etwas von 
der Sonne Ägyptens mit nach Hause zu neh-
men. Das spürt der Zuhörer in jedem ihrer 
Songs, die zum Tanzen einladen. Madam & 
Mad Men spielen für Sie beim Großen Fun-
kenburgfest ab 20 Uhr.

Anett Blaschka
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Puppentheater FIGURO
spielt Gebrüder Grimm
 
„SATT-BLATT-MÄH!“ heißt das lustige 
Handpuppenspiel des Puppentheaters FI-
GURO, das dem Märchen „Tischlein deck 
dich“ der Gebrüder Grimm nachempfun-
den ist. 
Das Marionettentheater FIGURO wurde 
2004 von den Puppenspielern Martin Hufs-
ky und A. Alexej als freies Tourneetheater 
in Leipzig gegründet. In den ersten Jahren 
verstand sich das Theater als Marionetten-
bühne für Erwachsene und war ein Novum 
in der Leipziger Kulturszene. 
Seit 2009 zeigt sich eine neue Tendenz in 
der Arbeit des Ensembles, das sich stärker 
an pädagogischen Projekten beteiligt und 
auch anderen Spieltechniken gegenüber of-
fener geworden ist. 

Das Theater verfügt über keine eigene 
Spielstätte, sondern kooperiert mit ver-
schiedenen Bühnen und Kulturhäusern. Mit 
seinem ausführlichen Kinderprogramm ist 

FIGURO oft in Kitas, Schulen und anderen 
Kindereinrichtungen zu Gast.
Das Puppentheater FIGURO lädt beim 
Großen Funkenburgfest ab 15.30 Uhr zur 
Aufführung seines Puppenspiels „SATT-
BLATT-MÄH! – ein tierisches Märchen 
nach den Gebrüdern Grimm“.

Anett Blaschka
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Internistische Gemeinschaftspraxis 
Dr. med. Peter Dietel  
Dr. med. Tobias Klugmann 
Dr. med. Annett Borkenhagen 
Funkenburgstraße 19 
Tel.: 2 11 58 70
Dr. Maria Schade
Praxis für Psychotherapie
Fregestraße 31
Tel.: 59 23 52

Zahnarzt Hans-Peter Geißler 
Funkenburgstraße 23 
Tel.: 9 80 48 34

Augenoptiker
Goldschmidt Optik am Waldplatz 
Waldstraße 4 
Tel.: 9 80 55 00

Bestattungen
Antea Bestattungen GmbH  
Jahnallee 27 (Waldplatz)
Tel.: 3 01 73 12   

Bioladen
natur & fein  
Waldstraße 23 
Tel.: 9 99 98 85
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Unsere Fördermitglieder

Unsere Fördermitglieder 
sind die Stütze 
des Bürgervereins
Durch ihren Beitrag unterstützen die Fördermitglieder wesentlich 
die ehrenamtliche Arbeit im Bürgerverein Waldstraßenviertel e. V.

Als Dankeschön für dieses außerordentliche Engagement
veröffentlichen wir traditionell jedes Jahr zum Großen Funkenburgfest 
die Namen der Privatpersonen und die Adressen der gewerblich Tätigen.

Diese Übersicht ist gleichzeitig eine Information für Sie, liebe Leserinnen 
und Leser,  welche Dienstleistungen Sie von den Fördermitgliedern des
Bürgervereins Waldstraßenviertel e. V. in Anspruch nehmen können.

Apotheken
Damian-Apotheke 
Tschaikowskistraße 26 
Tel.: 9 80 48 41
Waldstraßen Apotheke 
Waldstraße 43 
Tel.: 1 49 24 00
Einhorn Apotheke 
Jahnallee 8 
Tel.: 9 80 49 65

Architekturbüros
werk-plan  
Architekten, Stadtplaner, Ingenieure 
Eisenbahnstraße 68 
67655 Kaiserslautern
Tel.: (0631) 3 62 04-0
Bauart GmbH Amberg Leipzig  
Naundörfchen 30a 
Tel.: 9 61 26 42

Arztpraxen
Dr. med. Kathrein Wichmann 
Fachärztin für Hautkrankheiten 
und Allergologie  
Grimmaische Straße 16   
Tel.: 9 80 26 32
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Fördermitglieder im Bürgerverein Waldstraßenviertel e. V. 
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Bürgerverein
Waldstraßenviertel e.V.
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Buchbinderei
Buchbindewerkstatt Adler 
Waldstraße 23 
Tel.: 9 80 66 05 

Dienstleistungen

Dienstleistungscenter Heide 
Tschaikowskistraße 12 
Tel.: 4 42 86 76 
ABC-Jalousien  
Jahnallee 6 
Tel.: 99 99 90
Kabel Deutschland 
Käthe-Kollwitz-Straße 15 
Tel.: 4 42 07 78
Hostel Sleepy Lion 
Jacobstraße 1 
Tel.: 9 93 94 80
Orthopädie-Schuh-
Zentrum Leipzig GmbH 
Funkenburgstraße 2
Tel.: 9 80 46 59

Dr. med. Matthias Anders
Dipl. med. Leona Anders
Michaela Bax
Dr. Bernd Fischer
Barbara Geißler
Georg Herbst
Sylvia Heine
Volker Kallé

Karin Kästner
Peter Kilian
Dr. Hans-Otto Kluge
Jörg Kühne 
Robert MacDonald
Pamela Ravenscroft
Dr. Alexander Reinshagen
Barbara Rüweler
Dieter Saamer
Günther Senf
Thilo Schönert
Oliver Tkatzik
Bernhard Wiedemann
Uwe Zacharias

Ein ganz besonderer Dank gilt auch unseren privaten Fördermitgliedern, die 
ebenfalls einen wichtigen Beitrag zur Finanzierung des Vereins leisten.
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Gastronomie
Chinarestaurant Nin Hao 
Jahnallee 20 
Tel.: 9 11 08 53 
Event- und Mediencatering 
Dietrich Enk 
Bosestraße 1 
Tel.: 3 39 16 62
Frida la Mexicana 
Waldstraße 64 
Tel.: 3 08 64 77 

Fördermitglieder im Bürgerverein Waldstraßenviertel e. V. 

Ranstädter Steinweg

Leibnizstraße

Jacobstraße
R

osental-     gasseFärberstraße
Gottschedstraße

Lessingstraße

Humboldtstraße

Thom
asius-

straße

5
16

6

29

Bürgerverein
Waldstraßenviertel e.V.
Hinrichsenstraße 10

36Emil-Fuchs-Straße

17
23

43

45

Druckvorbereitung
Agentur VARCHMIN 
Eitingonstraße 8 
Tel.: 6 40 79 13

Floristik
Blumenwerkstatt Linke 
Jahnallee 8 
Tel.: 9 80 49 46

Friseursalons
Bergmann Friseure 
Jahnallee 6 
Tel.: 9 80 27 66

20

21

19

Trattoria No. 1 
Waldstraße 64 
Tel.: 2 11 70 98

Immobilien
KADEN IMMOBILIEN 
Feuerbachstraße 6 
Tel.: 8 78 08 30

ASE Real Estate AG 
Gohliser Straße 11 
Tel.: 52 90 43 84

PROFIDELIS REALESTATE GmbH 
Friedrich-Ebert-Straße 116 
Tel.: 9 28 05 10

Stadtwohnen.de 
Gottschedstraße 1 
Tel.: 9 99 93 03

Kinderläden / -buchverlage
Kinderkunstschule „Goldfisch“ 
Tschaikowskistraße 20 
Tel.: 9 80 85 58
leiv Leipziger Kinderbuchverlag GmbH 
Torgauer Platz 1-3                           
Tel.: 9 92 78 41 

Kreditinstitute
Sparkasse Leipzig 
Lessingstraße 32 
Tel.: 9 86-0
Postbank Finanzberatung AG 
Waldstraße 37   
Tel.: 14 95 64

Marketing, Specials & Events
YOUnique 
Gustav-Adolf-Straße 30 
Tel.: 9 74 76 96

Küchenstudio
InnoGenium Küchen 
Landsberger Straße 28 
Tel.: 9 11 83 21

Pflegedienste
advita Pflegedienst GmbH 
Jahnallee 10/12 
Tel.: 2 30 68 76
PROVITA Hauskrankenpflege 
Humboldtstraße 9 
Tel.: 9 83 10 44

Physiotherapie / Ergotherapie / Logopädie
Ergotherapiezentrum 
Hoyer & Böttcher 
Waldstraße 42 · Tel.: 3 08 55 84
Physiotherapie Annette Hückel 
Tschaikowskistraße 17 
Tel.: 9 13 76 89
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Karin Kästner
Peter Kilian
Dr. Hans-Otto Kluge
Jörg Kühne 
Robert MacDonald
Pamela Ravenscroft
Dr. Alexander Reinshagen
Barbara Rüweler
Dieter Saamer
Günther Senf
Thilo Schönert
Oliver Tkatzik
Bernhard Wiedemann
Uwe Zacharias
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Physiotherapie Silvia Naumann  
Waldstraße 56 · Tel.: 9 80 74 40 
Praxis für Logopädie 
Elsterstraße 63 · Tel.: 2 25 24 04

Rechtsanwälte / Rechtsberatung / Notare
Maslaton 
Rechtsanwaltsgesellschaft mbH 
Hinrichsenstraße 16
Tel.: 14 95 00
Arbeitsanwälte Gerhard 
Fachanwälte für Arbeitsrecht 
Funkenburgstraße 17                       
Tel.: 5 83 26 35
Notar Dr. jur. Thomas Walter 
Emil-Fuchs-Straße 6 · Tel.: 5 66 28 58
RAe Ulbrich & Graf zu Stolberg 
Leibnizstraße 14 · Tel.: 2 11 81 96
Rechtsanwalt Görge Scheid 
Jacobstraße 25 a · Tel.: 7 02 52-0
Grundmann & Häntzschel
Gustav-Adolf-Straße 17
Tel.: 2 15 39 46

Rundfunk / Fernsehen / Computer
Radio- und Fernsehtechnik André Opitz 
Waldstraße 41 · Tel.: 9 80 29 93

Sicherheitstechnik
Achilles Sicherheitstechnik  
Waldstraße 28 
Tel.: 22 22 78 60

Steuer- und Wirtschaftsberater
Schäfer & Dr. Rudel GbR
Niedersachsenstraße 11a, 
49074 Osnabrück 
Tel.: (0541) 35 83 35
Steuerberater Uwe Alter 
Wettiner Straße 9 
Tel.: 9 80 71 11

39

40

41

42

43

44

45

46

47

48

Steuerberater Steffen Heinzig 
Christianstraße 6
Tel.: 9 99 90 07
Steuerbüro Otte 
Gustav-Adolf-Straße 34 
Tel.: 2 49 95 03
Lohnsteuerhilfeverein Sachsen e.V. 
Jahnallee 5  · Tel.: 1 49 46 66

Tourismus / Transporte
CARARA Kreuzfahrten 
Gustav-Adolf-Straße 34 
Tel.: 22 22 68-0
Löwen-Taxi 
Taxi-Genossenschaft Leipzig e.G. 
Jahnallee 11 · Tel.: 98 22 22 und 71 000

Unternehmensberatung
MiB – 
Met@informationelle Beratungen KG
Nordstraße 42 · Tel.: 46 37 19 38

Verlage
Buchfunk Verlag Johannes Ackner
Liviastraße 7 
Tel.: 0179 5 25 17 48
HERBSTFEUER® Verlag
Blumenstraße 46 
Tel.: 56 10 96 51

Versicherungen
Landeskrankenhilfe / 
Landeslebenshilfe 
Funkenburgstraße 29 
Tel.: 98 89 60
Martens & Prahl Versicherungskontor  
Waldstraße 52-54 
Tel.: 14 07 66

Versorgungsunternehmen
Stadtwerke Leipzig GmbH 
Eutritzscher Straße 17-19
Tel.: 12 15 41-0
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Taxi-Genossenschaft
Leipzig e.G. – Ihr Löwentaxi

98 22 22
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Noch ein 
Foto!

Unser Kalender für 2013 ist fast fertig, Olaf 
Martens hat die meisten Motive schon foto-
grafiert. Auf Sie wartet eine ausgesprochen 
vielfarbige Sammlung von Kalenderblät-
tern, die Ihnen Ihr Viertel ganz anders als 
gewohnt vorstellen wird. Nicht die pastell-
farbenen Fassaden, nur manchmal durch 
das Grün der Bäume aufgelockert, spielen 
diesmal die Hauptrolle, sondern die Men-
schen, die hier leben, lernen oder arbeiten. 
Wir sind selber überrascht, wie bunt die 
Welt des Viertels ist.  Ohne den Blick un-
seres Fotografen Olaf Martens hätten wir 
nie geahnt, dass in den vornehmen und ru-
higen Straßenzügen, in den Institutionen, 
die im Viertel beheimatet sind und in un-
seren Geschäften so viele ungewöhnliche 
Menschen zu finden sind, die bereit sind, 
auch außergewöhnliche Anweisungen eines 
Fotografen zu befolgen. Olaf Martens hat 
von seinen Modellen manches verlangt, die 
Ergebnisse können Sie ein ganzes Jahr lang 
bewundern.
Ein Foto fehlt noch: Auf dem 20. Großen 
Funkenburgfest haben alle Besucher die 
Chance, zum Kalendermotiv zu werden. 
Olaf Martens wird hoch aus dem Ballon-

korb der ASE um 19.00 Uhr ein Festfoto 
aufnehmen, bei dem jeder, der möchte, da-
bei sein kann. Bringen Sie bitte eine Ka-
mera mit, denn Sie sollen mit Kamera oder 

wenigstens Ihrem Handy zu Olaf Martens 
hinauf fotografieren, während er die Auf-
nahme macht. Ein weiterer Grund, mit uns 
das 20. Große Funkenburgfest zu feiern!

Petra Cain

Waldstraßenviertel Kalender 2013
Bestellungen unter:
buergerverein@waldstrassenviertel.de 
oder telefonisch (0341) 9 80 83 38 
(mit Anrufbeantworter)

Motiv von Olaf Martens für den Kalender 2013
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20 Jahre 
Großes Funkenburgfest

Zwanzig Mal gespannt sein auf Über-
raschungen, zwanzig 
Feste mit verlässlich 
wiederkehrenden klei-
nen und großen Stars. 
Eine Selbstverständlich
keit mittlerweile, eine 
Tradition also. Ein Ei-
genbegriff, der zum Pro-
gramm wurde, sich aber 
auch seiner historischen 
Wurzeln bewusst ist.
Dass nämlich die Große 
Funkenburg, ehemals ein 
Ort der Fest- und Feierlich-
keiten, des Wettbewerbes 
und des Vergnügens, einst 
im Viertel stand, kam sei-
nerzeit einem aufmerksamen 
Zeitgenossen in den Sinn. 
Denn vor rund 150 Jahren 
war die Große Funkenburg 
ein Ausflugsziel für Leipziger, 
mit Herberge, einem großen 
Vergnügungsgarten und einem 
Saal. Das Areal mit seiner 
Teichanlage fasste damals rund 

500 Gäste, die sich bei Gose und gutem Es-
sen vergnügten. 
Und weil genau an diese Örtlichkeit er-
innert werden soll, hat man sich für den 

traditionsreichen Namen ent-
schieden. Und so heißt dieses 
Fest seit der ersten Stunde 
„Großes Funkenburgfest“.

Was es wollte, 
was es will
Nützliches mit Vergnüg-
lichem zu verbinden ist 
dabei die eigentliche Inten
tion. Der Verein will sich 
und seine Projekte vor-
stellen, neue Mitglieder 
gewinnen, die Anwoh-
ner zu bürgerlichem En-
gagement anregen oder 
im Viertel ansässigen 
Gewerbetreibenden hel
fen, bekannt oder be-
kannter zu werden. 
Ein Spektakel, das 
die Kommunikation 
fördert und bei dem 
man Nachbarn und 
Freunde trifft. Klein, 
aber fein mit vielen 
witzigen und uner-

Plakat für das erste Große 

Funkenburgfest 1993
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warteten Ereignissen, wie etwa der Um-
zug mit einem Schiff auf einem Pferde-
wagen, der 1994 durch das Viertel zog, 
was vor allem Kindern einen abenteuer-
lichen Nachmittag beschert hat. Das ge-
samte Westsächsische Sinfonieorchester 
mit Melodien von Johann Strauß 1998, 
eine überraschende Kaffeetüten-Moden-
schau und ein Feuerwerk anlässlich des 
10. Großen Funkenburgfestes waren zu 
erleben. Immer stand das Funkenburgfest 
unter einem Motto, das die Fantasie der 
Teilnehmer und Gäste anregen sollte, wie 
„Bunte Zirkuswelt“, „Überall ist Wunder-
land“ oder „Bäume und Träume“, um nur 
einige zu nennen. 
2008 konnte man unter dem Motto „Mit 
Schirm, Charme und Zylinderhut“  Mo-
disches aus der Gründerzeit bewundern. 
Ein Thema übrigens, das nicht nur zur 
Festzeit die Aufmerksamkeit der Öffent-
lichkeit auf den Verein zieht.

Buntes Treiben
Die Liste ließe sich fortsetzen, aber auch 
die sollen nicht unerwähnt bleiben, die 
jedes Jahr ihren Beitrag zum Gelingen 
leisten.
So ziehen jedes Jahr zum Fest vor allem 
die jungen Talente der Schulen des Vier-
tels sowie der Musikschule Fröhlich die 

Viel Musik beim 18. Großen Funkenburgfest  2010

Die Feuershow von Inflammati 2003
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Gäste an. Wollen doch gerade Eltern 
sehen, wie ihre Sprösslinge in den je-
weiligen Einrichtungen gedeihen. 
Auch fast von Anfang an dabei: das 
Promenaden-Café als symbolische 
Kleinstausgabe des vergleichsweise 
riesigen Areals der ehemaligen Gro
ßen Funkenburg, mit Kuchen, Kaffee 
und anderen Leckereien, nicht selten 
serviert von hier ansässiger Promi-
nenz. 
Die vielen Gewerbetreibenden aus 
dem Viertel, die das Fest mitgestalten 
oder unterstützen, fördern mit ihren 
Ständen das Große Funkenburgfest. 

Sach- und Geldspenden 
vieler, die das Fest mö-
gen, tun ihr Übriges dazu. 
Allen, den Treuen wie 
den Gelegentlichen, sei 
an dieser Stelle gedankt. 

Möge Petrus uns in die-
sem Jahr gewogen bleiben 
und die Gießkanne gegen 
seine kraftvolle Leuchte 
tauschen. Denn zu unserem 
20. Fest steht wieder Großes 
auf dem Programm.

Jonas Springer
Schüler der Sportmittelschule 2010

Kaffeetüten-Modenschau beim 11. Großen Funkenburgfest
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Am Stand der Kinderkunstschule beim Filzen Frank Schenke vom Puppentheater „Fingerhut“ 2010

Das Westsächsische Sinfonieorchester unter Leitung von Ruben Gazarian zum Abschluss des 7. Großen Funkenburgfestes

Kaffeetüten-Modenschau beim 11. Großen Funkenburgfest
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Dienstleistungscenter Heide
Textilreinigung, Wäscherei und vieles mehr!

Tschaikowskistraße 12 · 04105 Leipzig

Mo.-Fr. 08:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Sa. 09:00 bis 12:30 Uhr

Tel.: (0341) 44 28 676 oder 60 16 075

www.dienstleistungscenter–heide.de

Aus gesundheitlichen Gründen

übergeben wir am 30.06.2012 das 

Geschäft an unseren langjährigen 

Mitarbeiter Ronny Liebich, der es un-

ter bewährtem Namen weiterführen 

wird. Wir danken für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und hoffen 

weiterhin auf Sie zählen zu können.
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In der Liviastraße befinden sich zahlreiche 
Villen des Waldstraßenviertels. Hier ließ sich 
der Kaufmann Max Haunstein, Inhaber einer 
Eisenwaren- und Küchenartikelfirma, im Jahr 
1900 sein Wohnhaus errichten. Der junge, 
begabte, aber mittellose Architekt Raymund 
Brachmann wäre wahrscheinlich niemals mit 
einem Hausbau in dieser prominenten Lage 
beauftragt worden, denn damals musste man 
als Architekt Gebäude größtenteils vorfinan-
zieren, doch Brachmann war der Schwieger-
sohn des Bauherrn Haunstein. 
Die Villa spiegelt einerseits die Wünsche des 
Auftraggebers wider und ist andererseits das 
kreative Ergebnis der Zusammenarbeit von 
Raymund Brachmann (1872-1953) und sei-
nem Künstlerkollegen Paul Horst Schulze 
(1876-1937), der die Innengestaltung über-
nahm. Einmalig sind das aufwändig gestaltete 
Rosen-Bleiglas-Fenster an der Südseite – das 
größte original erhaltene Bleiglasfenster sei-
ner Art im Waldstraßenviertel – und die De-
cken- und Wandmalereien in der Villa. Das 
Gebäude selbst ist eine Stilmischung aus deut-
schem Mittelalter, englischem Landhausstil 
und dekorativen Formen des Jugendstils. Am 
Giebel sind das Erbauungsjahr 1900 und die 

Häuser-Geschichten
Villa Haunstein

Initialen des Ehepaares Haunstein verzeich-
net, begleitet von zwei Herzen, Eheringen 
und Rosen. Ebenfalls straßenseitig, allerdings 
im Sockelbereich, findet sich das selbstbe-
wusste Porträt des Architekten Brachmann. 
Dieser hatte durch den Bauherrn Haunstein 
Zugang zur Leipziger Oberschicht und wurde 
Mitglied der 1799 gegründeten Freimaurerlo-
ge Apollo. Das Logenhaus befand sich nicht 
weit entfernt in der Elsterstaße 2. Mitglieder 
dieser Loge waren auch der Klavierbauer Ju-
lius Blüthner, der Industriepionier Carl Heine 
und der Bauherr des Völkerschlachtdenkmals 
Clemens Thieme.                            Katja Haß

Liviastraße 8, erbaut 1900 

Dienstleistungscenter Heide
Textilreinigung, Wäscherei und vieles mehr!

Tschaikowskistraße 12 · 04105 Leipzig

Mo.-Fr. 08:00 bis 13:00 Uhr und 14:00 bis 18:00 Uhr

Sa. 09:00 bis 12:30 Uhr

Tel.: (0341) 44 28 676 oder 60 16 075

www.dienstleistungscenter–heide.de

Aus gesundheitlichen Gründen

übergeben wir am 30.06.2012 das 

Geschäft an unseren langjährigen 

Mitarbeiter Ronny Liebich, der es un-

ter bewährtem Namen weiterführen 

wird. Wir danken für das entgegen-

gebrachte Vertrauen und hoffen 

weiterhin auf Sie zählen zu können.
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Neues 
vom LiviaPark

Die Bauarbeiten zum Neubauprojekt Livia 
Park sind in vollem Gange.
In diesen Tagen rollen die Baumaschinen 
in der Christianstraße an und ein großer 
Baukran wird errichtet. Nach dem Aushub 
wird nun die Bodenplatte vorbereitet.
Gebaut werden komfortable Praxis- und 
Büroräume im Erdgeschoss und 13 luxuriös 
ausgestattete Wohnungen (157 bis 365 m2) in 
den drei oberen Etagen – alle barrierefrei und 
mit sehr großen Balkonen. Die Wohnungen 
bieten alle Kamin, Niedrigenergie, Fußbo-
denheizung, eine Raumhöhe von 2,80 m, 
schöne Bäder, 3-fach-Fensterverglasung und 
Echtholzparkett. 
31 Tiefgaragenplätze und ein Bootshaus mit 
eigenem Bootsanlegesteg runden das Ange-
bot ab. Die Fertigstellung des Bauvorhabens 
ist für Sommer 2013 geplant.
Während des Großen Funkenburgfestes ha-
ben Sie Gelegenheit, einen Einblick in die 
Grundrissplanung zu nehmen. Außerdem 
bieten wir Ihnen an diesem Tag die Mög-
lichkeit, mit unserem ASE-Ballon an einem 
Kran in die Höhe zu schweben und einen ein-
maligen Panoramablick zu genießen.        

ASE Real Estate AG
W

e
rb

e
p

a
rt

n
e

r

Zukünftige Stadtvilla LiviaPark in der Christianstraße

Wunderschöne Etagenwohnung, 
4 Zimmer, 187 qm
Loggia & Balkon: 580.506,- €
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Furcht und Elend 
der Völkerschlacht

In Vorbereitung auf das Gedenkjahr 2013 an 
die vor zweihundert Jahren tobende Völker-
schlacht in und um Leipzig 
ist bei Pro Leipzig ein Band 
mit ergreifenden Augenzeu-
genberichten erschienen. 
Auch wenn die Ereignisse 
lang zurückliegen, so ha-
ben sie doch die politische 
Entwicklung ganz Europas 
entscheidend geprägt und 
leider auch eins der größten 
Schlachtfelder der Neuzeit 
hinterlassen. 
Das, was die Geschichtsbü-
cher neben Zahlen und Fak-
ten nicht vermitteln können, 
nämlich das Leid und das 
Elend der Soldaten und der vom Kriegsge-
schehen betroffenen Bevölkerung fassbar 
zu machen, diese Lücke vermag die schma
le und dennoch inhaltsreiche Publikation 
zu schließen. Aus nächster Nähe haben die 
Pfarrerstochter Auguste Vater aus Seiferts-
hain, Johann Daniel Ahlemann, Totengrä-
ber in Leipzig, oder der Mediziner Johann 
Christian Reil das Grauen vor und hinter 

den Toren der Stadt erlebt und das Unfass-
bare aufgezeichnet. Mit ihnen erleben wir 
auch zweihundert Jahre nach der Schlacht 
noch die unbegreiflichen Schrecken des bis 
dahin größten Gemetzels der Menschheits-
geschichte.
Einzig die grafische Gestaltung, von der 

Schriftwahl bis zum Layout, 
fällt negativ ins Gewicht. Be-
stimmt sind auch die Origi-
nalhandschriften nicht leicht 
zu lesen gewesen, aber das 
muss sich nicht zwingend im 
Layout widerspiegeln. 
Doch ansonsten ist dem Her-
ausgeber ein großes Danke-
schön für dieses überzeugende 
Werk geschuldet, denn hier 
geht es nicht um die allseits 
zu beobachtende Verherrli-
chung des menschenveracht-
enden Schlachtgetümmels, 

sondern um eine realistische Darstellung 
des Krieges mit all seiner Not und seinem 
Elend.

Britta Stock
Zeugen des Schreckens 
Erlebnisberichte aus der 
Völkerschlachtzeit in und um Leipzig
Hrsg. Pro Leipzig e. V., 152 S., 30 s/w-Abb., 
7 Farbabb., Leipzig: Pro Leipzig, 2012, 14,00 €
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Wir begrüßen als 
neue Vereinsmitglieder
Zulia Fernández
Dieter Deissler
Silvana Müller

Neubesetzung des Vereinsbüros
Seit Juni ist Ingrid Pietrowski bis auf Wei-
teres dienstags zwischen 16 und 18 Uhr so-
wie freitags von 10 bis 12 Uhr im Büro als 
Ansprechpartner errreichbar. 
Ingrid Pietrowski konnten wir über die 
Freiwilligen-Agentur Leipzig e.V. für die 
ehrenamtliche Mitarbeit gewinnen. Wir 
freuen uns über ihre Unterstützung und 
heißen sie in unserem Vereinsbüro herzlich 
willkommen.

Führungen im Waldstraßenviertel 
Der Bürgerverein Waldstraßenviertel e.V. 
bietet Rundgänge in der Regel jeden 1. und 
3. Samstag im Monat an. Für Gruppen sind 
nach vorheriger Absprache auch andere Ter-
mine möglich. 
Treff: 14.00 Uhr am Bürgerbüro, Hinrich-
senstraße 10; Dauer: ca. 1,5 bis 2 Stunden; 

Kostenbeitrag: 7 Euro pro Person (mindes-
tens 5 Teilnehmer); 
Anmeldung: Tel. 9 80 38 83 oder per E-Mail:
buergerverein@waldstrassenviertel.de

Juli
07.07.2012: Gründerzeitspaziergang
21.07.2012: Häuser-Geschichten – Das 
Waldstraßenviertel zum Kennenlernen

August
04.08.2012: Überall ist Wunderland – 
Joachim Ringelnatz anlässlich seines 
Geburtstages
18.08.2012: Häuser-Geschichten – Das 
Waldstraßenviertel zum Kennenlernen

September
01.09.2012: Willkommen auf der Insel
15.09.2012: Häuser-Geschichten – Das 
Waldstraßenviertel zum Kennenlernen

Oktober
01.10.2012: Gründerzeitspaziergang
13.10.2012: Häuser-Geschichten – Das 
Waldstraßenviertel zum Kennenlernen

November
06.11.2012: Auf jüdischen Spuren; anläss-
lich des Jahrestages der Pogromnacht 1938
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Mai
Plauderei*
Mittwoch, 16. Mai, 15.00 Uhr
„Plauderei mal anders“
Besuch des Grassi-Museums
Ort: Grassi-Museum, Johannisplatz 5-11

AG Senioren**
Mittwoch, 23. Mai, 15.00 Uhr
Spielenachmittag

Buchvorstellung und Rundgang**
Mittwoch, 23. Mai, 18.00 Uhr (s. S. 20)
„Die Türmchen von Leipzig“
Vortrag von Niels Gormsen 
mit anschließendem Rundgang 
zur Besichtigung der Türmchen 

Filmclub „Der Verdammte der Inseln“**
Freitag, 25. Mai, 19.30 Uhr (s. S. 10)
Verfilmung von Joseph Conrads 
„An Outcast of the Islands“ mit 
Trevor Howard und Robert Morley, 
Clubbeitrag:  2,50 €

Juni
2. Gründer.Zeit.Geist-Themenabend**
Mittwoch, 6. Juni, 19.00 Uhr (s. S. 18)
 „Die barocken Gärten“ 
Vortrag von Hella Müller

 

VERANSTALTUNGSKALENDER
Zu sämtlichen Veranstaltungen sind nicht nur die Vereinsmitglieder, sondern alle Bewohner und 

Freunde des Waldstraßenviertels herzlich eingeladen!
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Bildnachweis: S. 1, 13, 26: Andreas Reichelt; S. 3: Jan Willkomm; S. 5, 8, 13: Kathrin Futterlieb-Rose; S. 6: Eva Nourney; S. 10: 
Archiv Michael Zock; S. 14: ZSL Betreibergesellschaft mbH; S. 15: Michael Bregenzer; S. 16: Sylvia Arens; S. 17: Ariowitsch-Haus; S. 
18, 19: Archiv Hella Müller; S. 20: Passage-Verlag; S. 21: Uwe Haß; S. 23: Hans-Peter Wohlfahrt; S. 24, 25: ASE Real Estate AG

Regelmäßige Termine

AG Kunst im Viertel**
Montag, 4. Juni, 18.00 Uhr

AG Jüdisches Leben**
Dienstag, 15. Mai, 19.00 Uhr

Bewegung für Senioren**
Rhythmische Bewegung nach Musik
jeden Montag, 13.15 bis 14.15 Uhr

Seniorengymnastik 
jeden Dienstag ab 9.30 und 10.30 Uhr
Ort: Physiotherapie Naumann

Vogelkundliche Wanderungen
Samstag, 26. Mai, 8.00 Uhr 
Samstag, 16. Juni , 8.00  Uhr
Treff: Gustav-Adolf-Brücke

 

Führungen im Waldstraßenviertel
	 5. Mai,	14.00 Uhr	 Willkommen auf der Insel
	 19. Mai,	14.00 Uhr	 Häuser-Geschichten – Das Waldstraßenviertel zum Kennenlernen
	 2. Juni,	14.00 Uhr	 Vorstadtgeschichten
	 16. Juni,	14.00 Uhr	 Häuser-Geschichten – Das Waldstraßenviertel zum Kennenlernen
Treff: Bürgerverein, Hinrichsenstraße 10. Die Rundgänge dauern ca. 2 Stunden, Kosten: 7,- € pro Person 
(mind. 5 Teilnehmer) Anfragen unter Telefon 9 80 38 83 oder per E-Mail buergerverein@waldstrassenviertel.de.

AG Jüdisches Leben**
Dienstag, 12. Juni, 19.00 Uhr (s. S. 17)
„Wodka ist immer koscher“ 
Lesung von und mit Küf Kaufmann

Vorschau Juli
AG Kunst im Viertel **
Mittwoch, 4. Juli, 19.00 Uhr (s. S. 16)
Vernissage zur Ausstellung 
„Farben fühlen“ von Sylvia Arens
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